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strawberrygums
i hate them

Von abgemeldet

Überdurchschnittliches macht Kaoru gail xD

Und weiter geht’s <3 danke für die lieben Kommentare. Ich hatte echt richtige Angst,
dass mein Stil nicht gut ankommt. Aber scheinbar…
Kennt ihr american boy von Estelle? Das Lied macht echt fun ^^ *Schleichwerbung*

Überdurchschnittliches macht Kaoru geil xD
Es ist Sonntag. Das heißt seit 2 Tagen Wochenende. Das heißt auch morgen Schule
und das wiederum heißt, dass ich morgen eine Mathearbeit schreibe. Ich muss sagen
ich mag Mathe. Wenn ich es verstehe. Das letzte Mal war das irgendwann in der 8.
Klasse. Jetzt bin ich in der zehnten.
Irgendwas kitzelt mich im Gesicht. Sicher nur ein paar vom Wind mitgenommene
Pusteblumenfussel. Im Gegensatz zu gestern ist das Wetter heute mild, richtig
angenehm. Deswegen habe ich mich auch dazu entschlossen draußen im Park zu
lernen. Leider kann ich mich nicht so wirklich konzentrieren. Das gestrige Treffen liegt
immer noch schwer im Magen. Ich meine, ich Yuji – das heißt Kaoru – werde von Ruki,
ja dem Ruki für interessant befunden! Naja, das ist vielleicht ein wenig übertrieben.
Der Wind wird immer wärmer – gibt es einen Wetterumschwung? Und das Kitzeln in
meinem Gesicht hört nicht auf.
Vielleicht sollte ich mal meine Augen öffnen. Das sollte man sowieso machen wenn
man Mathe lernt.

Ich hätte sie geschlossen halten sollen. Das Kitzeln sind keine wundertollen
Pusteblumenfussel – heißen die so? – sondern eine ganze Riesenpusteblume. Aber
diese ist nicht der einzige Attentäter, sie ist nur das Werkzeug des Teufels, Ruki.
Heute glänzen seine Haare eher grünlich, das muss daran liegen dass ich unter einem
Baum sitze der irgendwie ziemlich grün ist. Er hockt in einer auf die Dauer sicher
ungemütlichen Pose und grinst mich an. Und mein Mathebuch hat er auch.
Mein Kopf schmerzt, ich glaube bei diesem ‚wunderbaren’ Anblick bin ich glatt
zurückgeschreckt, mit dem Kopf heftig gegen den Baumstamm und meinen Bleistift
hab ich auch nicht mehr in der Hand.
„Hi Kaoru“ Stimmt ja, Kaoru. Genau, das bin ja ich. Mehr oder weniger.
Gerade will ich ihm antworten, da fällt mir wieder auf wo mein Bleistift war, bis ich ihn
grade halber verschluckt habe.
Lachend nimmt er mir den Bleistift aus dem Mund, legt ihn ins Mathebuch und klappt
dieses zu.
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„Ruki… was…?“ Endlich komme ich dazu ihn zu fragen was das überhaupt soll. „Was
machst du denn hier?“
„Hm…“ Ruki scheint zu überlegen. Schon lange nachdem dieser Laut von Denken
aufgehört hat schaut er mich immer noch nachdenklich an. Dabei legt er die
Pusteblume weg, mein Mathebuch macht es sich auch im Graß gemütlich und er
rutscht immer weiter vor. Ist das normal, dass man beim Nachdenken vorwärts
rutscht? Mein Hinterkopf muss sich wieder damit abfinden an der doch so
gemütlichen Baumrinde zu lehnen und irgendwie scheint jede meiner Nerven zu
streiken, als sich sein Kopf maximal einen Zentimeter vor mir befinden. Das ist ganz
schön nah sag ich euch.
Stand Ruki vielleicht doch nicht ausschließlich auf Mädchen? Und an meine Nerven:
wir sind hier nicht bei der deutschen Bahn! Bei mir wird nicht gestreikt! Ganz im
Gegensatz zu meinem Herz, das arbeitet nämlich wie verrückt. Ob er das wohl hören
kann? Aber das Beste an dem ganzen, Naja, eigentlich das einzig gute, ist dieses so
verdammt noch mal nicht normale Gefühl in meinem Bauch. Gott sei dank nicht in
meiner Hose :D Bin ich heute wieder lustig.
Sein Kopf senkt sich seitlich neben mir und sein Atem streift meinen Hals. Verdammt,
jetzt wird’s mir hier aber langsam zu bunt. Bestimmt kommt jetzt gleich wieder ein
„Hab dich verarscht, oha guck mal wie knallrot du bist“! Aber ich steh ja nicht mal auf
ihn. Nein, im Gegensatz zu den japanischen Jungs aus den ganzen Fanfics bin ich
nämlich Hetero! Genau! Ganz normal halt. Total durchschnittlich.
Und Ruki wird noch dreister. Eine Hand wird in meine T-Shirt-Tasche geschoben. Ja ich
habe etwas wie eine Hosentasche an meinem Shirt. Das kennt ihr doch, von den
ganzen Zipperpullis. „Ruki…?“ Verdammt, wonach klang das jetzt? Sicher nicht nach
Arschloch lass die Finger von mir!
„Hmm…“ Da ist es schon wieder. Denkt er immer noch nach? Ich meine, wie schwer ist
es die Frage ‚warum störst du mich beim lernen?’ zu beantworten?!
Die Hand wird wieder zurückgezogen. Himmel, jetzt nimm noch deinen von Gott so
schön leer gestaltetem Kopf von meiner Schulter und ich bin glücklich! Er scheint aber
immer noch zu überlegen. Ich tue es nicht mehr. Das Gefühl hat Herrschaft über mich
erlangt und irgendwo gefällt es mir. Gerade hatten sich meine Verkrampfungen
gelöst, ich hatte mich damit abgefunden, dass ich mich nicht wehren konnte, nicht
wehren wollte, dabei mochte ich ihn nicht mal, und meine Augen geschlossen da
entfernte sich der Atem von meinem Hals und ich öffnete ein erleichtertes Seufzen
unterdrückend die Augen nur um direkt in seine zu schauen. Sie sind grau mit ein
wenig blau und vielen Lichtpunkten. Ich glaube ich sehe mich selbst darin. Langsam
explodiere ich bei der Spannung hier.

„Hast du keine Erdbeerkaugummis mehr?“
Dieser Junge wird mich bei zu viel Kontakt noch in den Wahnsinn treiben. Ich denk mir
hier die schlimmsten Sachen (hab ich doch, oder? Sagt jetzt nichts falsches xD) und er?
Er sucht Kaugummis in meiner Tasche!!
„Ich hasse Erdbeerkaugummis“
„Sag so was nicht Kaoru!“ War das ein warnender Ton? „Du hattest doch gestern noch
einen! Manno…“ Jetzt kommt er scheinbar darauf in seiner eigenen Tasche zu suchen
und findet. „Nur Kirsche… willst du auch einen?“
Nein danke! Meine Mama hat gesagt ich soll keine Kaugummis von Arschlöchern
annehmen!
„Ja, danke ^^“ Sofort ist das Papier im Mülleimer ein paar Meter weiter
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verschwunden, Ruki endlich wieder auf Distanz und der Kaugummi im Mund. Meine
Nerven schalten wieder ein. Super, endlich wieder alles gut. Jetzt muss ich aber
lernen, der Himmel färbt sich schon rötlich. Irgendwo hab ich mal gelesen, dass es
romantisch sein soll, so zu zweit bei Sonnenuntergang. Aber diese Situation
überzeugt mich davon nicht unbedingt.
Wann hatte er mein Mathebuch aufgeschlagen?
Ruki ist ein halbes Jahr älter als ich und eine Klasse über mir.
„Hmm... das ist einfach, das versteh ich.“ Er lächelt mich an, Schlägt das Mathebuch zu,
packt es in meine Tasche die übrigens neben mir liegt und steht auf.
„Also, komm!“ Was wie wo? Was geht denn jetzt schon wieder? Ich mein, ich schreibe
die Arbeit, nicht er.
„Ich glaube nicht, dass… Wohin überhaupt?“
„Basketball spielen natürlich!“ Wenigstens habe ich Schatten wenn er vor mir steht.
„Aber ich schreib morgen Mathe!“ Wann rafft er es denn endlich? Ich will und Kann
jetzt nicht mit ihm Basketball spielen und jetzt verpiss dich endlich!
„Meine Güte du lernst doch schon seit 3 Stunden…“ Woher weiß er das? Ich glaub ich
wills gar nicht wissen. Super ich habe einen persönlichen Stalker. Wie wunderbar.
Widerwillig stehe ich also auf, nehme meine Tasche und mache mich mit ihm auf den
Weg zum Sportplatz.

„Wen hast du denn in Mathe?“ Wir sind mittlerweile seit 5 Minuten unterwegs. Das ist
Rukis erster kläglicher Versuch eine Konversation zu beginnen. Ob er das Wort
überhaupt kennt?
„Böttger“ Wir haben nicht viele Mathelehrer.
„Die Alte aus Deutschland? Die hatte ich auch mal. Soll ich dir mal was verraten? Die
ist blind wie ein Maulwurf ohne ihre Brille. Die würde nicht mal merken wenn du
während der Arbeit durchs Klassenzimmer läufst.“
Haha das hätte ich nie gedacht. Aber sie zieht die ja auch logischer weiße nie aus.
„Und beim Mittagessen zieht sie sie aus. Würde ich auch tun bei dem Fraß, aber ich
ziehe meine Brille nur daheim an.“
Ruki trägt Brille? Er ist ja doch Menschlich. Ich glaube, es gibt kein Mädchen auf
unserer Schule, dass sich nicht schon mal Absichtlich von der Treppe fallen lassen hat
um von ihm aufgefangen zu werden – oder zumindest mit dem Gedanken daran
gespielt hat, nur mal so nebenbei erwähnt.

Jetzt stehen wir also auf dem Platz, der Himmel ist mittlerweile knallrot. Und ich
stehe bzw. laufe hier und spiele mit meinem ‚Liebling’ Ruki Basketball.
Ich gebe das nicht gerne zu, aber er ist echt gut. Vielleicht wäre er sogar gut genug für
unsere Schulmannschaft, die ist ziemlich erfolgreich und logischerweise extrem gut.
An meinem sechzehnten wollte ich mich dann unbedingt dort anmelden, aber
irgendwo hatte ich einfach nicht das Selbstvertrauen dazu. Fraglich ob ich es jetzt
hätte.
Es steht mittlerweile 32:32 und langsam wird es kühl. Der Sonnenuntergang wird
langsam abgelöst von der Nacht.
„Ruki ich denke…“ ich sollte jetzt nach Hause gehen. Aber wie immer lässt er mich
nicht fertig sprechen.
„Warum habe ich dich eigentlich auf der Schule noch nie gesehen?“
Oh mein Gott! Wenn ich ihm jetzt sage, dass ich eine Stufe unter ihm bin, wird er
fragen welche Klasse und dann wird er rauskriegen dass ich Yuji bin und das wieder
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bedeutet nichts Gutes.
„Weiß nicht.“ Weil Kaoru nicht existiert?! „Aber vielleicht siehst du mich ja morgen.“
Hoffentlich nicht.
„Sag mal, was hast du in der letzten Woche eigentlich so gemacht?“ Was ist das denn
für ne Frage? Wenigstens hat er nicht gefragt in welche Klasse ich gehe. Oh Gott Herz
du kannst aufhören so panisch zu klopfen!
„Eigentlich nichts“ Ja ich war definitiv konstruktiv. Ich habe Mathe gelernt und Musik
gehört und Musik gehört und bin meinen doch so emotionalen Gedanken
nachgegangen und nicht zu vergessen: ich habe Musik gehört.
Ich glaube ich frage ihn erst gar nicht was er gemacht hat, dann steh ich nämlich
morgen noch hier. Ein Blick auf die Uhr: 22:00. Was haben wir bitte schön so lange
gemacht?!

Und dann steht er plötzlich wieder so dicht vor mir, so verdammt viel zu nah und
grinst mich an. Was ist das wieder für ne Schnapsaktion? Außerdem.. kann er beamen?
Währe bei ihm gar nicht so abwegig. Der Basketball lastet viel zu schwer auf meinem
Arm. Ich will nach Hause! Jetzt sofort!
„Der Gewinner entscheidet was wir morgen machen.“
Moooment, wer hat etwas davon gesagt, dass ich überhaupt noch mit ihm Kontakt
haben will? Hallo? Was denkt der sich eigentlich? Und noch einen Schritt nach vorne.
Will er mich umlaufen? Am liebsten würde ich jetzt einfach auch einen Schritt nach
vorne machen und einfach gegen ihn laufen. Dann wäre diese verdammte Spannung
endlich vorbei.
„Abgemacht?“ Sein Atem kitzelt mich im Gesicht, er hat sich nämlich heruntergebeugt
um mir sein face ins Gesicht zu strecken. Wie nett. Aber da ist wieder dieses lustige
Gefühl im Bauch. Nein, ich bin nicht verliebt. Das fühlt sich nicht so an. Nein, das
entspricht definitiv nicht der Definition von Liebe. Aber was ist es dann?
„Von mir aus“ Mehr als ein Grummeln kriegt Ruki von mir nicht. Never ever.
Also, einfach den Arm heben und den Ball rückwärts schmeißen und in den Korb.
Gerade will ich dieses ausführen, da merke ich, dass ich den Ball schon wieder nicht
mehr habe. Ruki hat wohl einen Clown gefrühstückt. Ihr müsst zugeben – der war jetzt
lustig.
„So wirst du nie ein berühmter Basketballspieler und schon gar nicht Mitglied in der
Schulmannschaft.“ Als würde es mir darum gehen?! Was bildet der sich jetzt eigentlich
schon wieder ein? Klar, ich will mal berühmter Basketballstar werden! Deswegen hock
ich ja noch in so einer verdammten drittklassigen Schule mit zugigen Räumen, die
keinesfalls ein Geniestreich eines Architekten darstellen.
Ich höre das Netz, und den Ball wie er auf dem Boden aufschlägt. Verdammt, jetzt
darf Ruki bestimmen. Langsam wird’s echt scheiße kalt, mach mal hinne!
Und schon wieder werden meine Haare verstrubbelt. Warum geb ich mir das hier
überhaupt noch? Versehentlich entfährt mir ein entnervter Seufzer. Er interpretiert
das jetzt sicher als Trauer.
„Mach dir nichts draus. Das wird schon“ Hab ichs nicht gesagt? Und er grinst wieder so.
Kann es sein, dass ich im Laufe dieses Tages immer aggressiver werde?
„Also, ich hol dich morgen um 22.30 Uhr ab. Okay?“
„Um 22.30?! Und wohin…?“ Langsam wird’s krass. 22.30? Wie erklär ich das meiner
Mama? Und wohin verdammt solls dann gehen? Ich meine, wenn ich da mitgehen
würde. Sehr unwahrscheinlich übrigens. Ich tu einfach so als würde ich schlafen. Dann
wird er mich als Weichei abstempeln und in Ruhe lassen.
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„Wir gehen in den Zoo.“ Und warum ausgerechnet in den Zoo? Um 22:30 wenn er
geschlossen hat?!
„Damit du wenn du das nächste Mal gefragt wirst, was du in der letzten Woche so
getrieben hast sagen kannst: ich war mit meinem supercoolen Kumpel Ruki nachts im
Zoo und hab mich zugekifft.“
Oh mein Gott ! ! ! !
Womit hab ich das verdient…?

sänk ju for träweling wis deutsche Bahn
Na, wie gefällts euch? Ich hoffe gut. Ich weiß nicht so recht was ich davon halten soll.
Maybe überarbeite ich die FF noch mal wenn ich fertig bin.
So jetzt geht’s aber ans Silkroad Zocken.
Bin ich hier die einzige die das kennt oder gibt’s da noch mehr?
See ya ^^
Neliel
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